
Lesen Teil 5 – Modelltext 35 

mit Lws zu Lektion 10 (SfS zum DTZ) 

 

Von: lydia@hoch7gemeinschaftshaus.de  

An: dieter@hoch7gemeinschaftshaus.de 

Cc: tom@hoch7gemeinschaftshaus.de  

Betreff: deine Pensoinierung 

 

Hallo Dieter, mein lieber und [40] Nachbar,  

 

ich habe vorhin bei euch geklingelt, aber ihr wart wohl nicht zuhause. [41] maile ich dir 

jetzt, weil morgen schon Samstag (und unser Treffen) ist und ich gleich los muss zur 

Nachtschicht. Tom (in cc) hat mich [42] gebeten, morgen gleich auch einen Blumenstrauß 

für dich zu kaufen, zur Pensionierung. Naja, dass du dir etwas von uns wünschst, finde ich 

zwar [43] in Ordnung und es ist oft so [44], aber wenn ich mir überlege, dass es dir 

finanziell wirklich viel viel viiiel besser geht als mir, denke ich, dass eine Gratulation doch 

auch ohne einen fetten Blumenstrauß geht, denn in die Gemeinschaftskasse kommt auch 

Geld von [45]. Ich bin mir sicher, dass du es verstehst, und kaufe dir keinen Blumenstrauß. 

 

Mit Grüßen und Glückwünschen von Herzen, deine Nachbarin 

Lydia 

 

 

40 

a geschätzte 

b geschätzter 

c geschätztes 

 

41 

a Teilweise 

b Normalerweise 

c Ausnahmsweise 

 

42 

a darum 

b danach 

c darauf 

 

43 

a sobald 

b völlig 

c endlich 

 

44 

a üblich 

b gewöhnlich 

c herzlich 

 

45 

a mir 

b mich 

c alle 

 

Teil 5 

 

40      □ □ □   40 

          a            b          c 
 

41      □ □ □   41 

          a            b          c 
 

42      □ □ □   42 

          a            b          c 
 

43      □ □ □   43 

          a            b          c 
 

44      □ □ □   44 

          a            b          c 
 

45      □ □ □   45 

          a            b          c 
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